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HEUTE

VEREINE

Jaderberg
17 bis 19 Uhr, Sportplatz: TuS Ja-
derberg, Training für das Deutsche 
Leichtathletik-Sportabzeichen

AUSSTELLUNGEN

Jade
15 bis 17 Uhr, Galerie Schönhof: 
„Blickwinkel“, 
Ausstellung mit Grafiken und Origi-
nalen des Künstlers Norbert Ta-
deusz

TIER- UND FREIZEITPARK

Jaderberg
9 bis 18 Uhr:  Jaderpark geöffnet

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

MORGEN

VEREINE

Großenmeer
19 Uhr, Sportplatz Dorfweg: Groß-
enmeerer TV, Abnahme der Diszi-
plinen für das Sportabzeichen

@Termine online und mobil unter: 
www.nwzonline.de/termine

TERMINE IN
OVELGÖNNE

TERMINE
IN JADE

Wettermäßig hat die 27-
Jährige in Sehestedt 
schon bei 30 Grad ge-
schwitzt und bei 12 Grad 
gefröstelt. Und nasse Fü-
ße gab es auch schon. 
VON WOLFGANG BÖNING

SEHESTEDT – Vom Schwarzwald 
ins Watt: Es wird langsam 
zur Tradition, dass sich   im 
Sommer eine Praktikantin bei 
der Umweltstation in Sehe-
stedt engagiert. Im Vorjahr 
war es eine Schweizerin, dies-
mal reiste eine junge Frau aus 
dem Schwarzwald an. Es ist die 
27-jährige Sophie Wiggenhau-
ser, die in Stuttgart aufge-
wachsen ist und in Freiburg 
studiert hat. 

Im Lehramtstudium brach-

te sie sich in den Fächern 
Deutsch, Spanisch und Biolo-
gie ein. Zuletzt bildete sich die 
junge Frau von Oktober bis in 
den Mai als Fremdsprachenas-
sistentin in Spanien weiter. 
Für die Biologie war sie  noch 
auf der Suche nach einem 
„Green“-Praktikum. Dabei 
stieß die Schwarzwälderin auf 
die Stelle „Watterlebnis Sehe-
stedt“, die sie am 15. Juni an-
trat. 
 SCHÖN UND FLACH

Bis September will sie blei-
ben. Für den freiwilligen 
Dienst gibt die Gemeinde Jade 
in diesen Monaten ein Ta-
schengeld. Das Norddeutsche 
kennt sie von Bremerhaven, 
Hamburg und Nordstrand in 
Schleswig-Holstein durch den 
Urlaub mit den Eltern. Die ers-

ten Eindrücke von Sehestedt 
sind: „Das ist hier ganz anders 
als zu Hause. Sehr schön und 
flach.“ 

Der Biologe Rüdiger von 
Lemm hat ihr die  Abläufe und 
deren  Bedeutung in der Natio-
nalpark Erlebnisstation er-
klärt. Die Vögel in den Salzwie-
sen und das Watt konnte  die 
Praktikantin schon erleben. 
Sie hat die Begeisterung für 
das Aquarium in den Augen  
bei den Kindern beobachtet: 
„Hier kann ich pädagogische 
Erfahrungen sammeln. Das ist 
toll für das Studium.“ 

Rüdiger von Lemm zeigt 
sich sehr zufrieden mit dem 
Arrangement: „Sophie bringt 
Ideen rein, die in schneller Zeit 
umgesetzt wurden. Das ergibt 
neue Impulse in der Station. 
Neue Exponate entstehen.“ So-

phie Wiggenhauser sagt, sie 
wolle die Jungen und Mäd-
chen spielerisch an die Natur 
heranführen. 
 ERLEBNIS SPRINGTIDE

Das geschieht in den Con-
tainern der Erlebnisstation in 
der aktuellen Lage unter der 
Abstands- und Hygienerege-
lung. Zu den ersten Erlebnis-
sen zählte auch eine Wattwan-
derung – wettertechnisch 
gleich auf der Sonnenseite mit 
30 Grad Celsius. Dann folgte 
die Kehrseite mit 12 Grad  im 
Juli. Beeindruckend war für die 
Praktikantin auch eine Spring-
tide,  die für nasse Füße auf 
dem Campingplatz sorgte. 
Jetzt hofft Sophie Wiggenhau-
ser auf gutes Wetter. Dann will 
sie  die beeindruckenden Son-
nenuntergänge beobachten. 

PRAKTIKUM  Sophie Wiggenhauser hilft in Umweltstation Sehestedt

Aus dem Schwarzwald ins Watt

Rüdiger von Lemm zeigt seiner Praktikantin  Sophie Wiggenhauser alles rund ums Watt in Sehestedt. Die 27-Jährige kommt 
aus dem Schwarzwald und fühlt sich an der Küste rundum wohl. BILD: WOLFGANG BÖNING

ronische Bindemitteldosie-
rung sorgt für eine gleichmä-
ßige Bindemittelverteilung 
auf der Straße. Anschließend 
folgt der 2. Arbeitsgang  mit 
dem feineren Splitt. Mit dem 
Einbauzug, Roadmaster und 
Reparaturzug sind diese 
Schritte in einem Arbeitsgang 
möglich. Hinterher folgt die 
Walze  am Ende des Zuges, um 
eine bestmögliche Haftung 
zwischen Asphaltdecke, Bitu-
menemulsion und Splitt zu 
gewährleisten. Nach einer Ein-
fahrzeit von  4 bis 6 Wochen 
wird der nicht gebundene 

Splitt mit Hilfe eines Kehr-
saugwagens abgekehrt. 

Die Straße wird an diesem  
Mittwoch,  15. Juli,  wieder für 
den Verkehr freigegeben. Mit 
dem Splitt steht eine Ge-
schwindigkeitsbegrenzung 
von zunächst 40 Stundenkilo-
metern für die nächsten Wo-
chen an. Uwe Warns  von der 
Straßenmeisterei Brake: „Auf 
den Moorstraßen hat sich die 
Oberflächenbehandlung 
gegenüber der üblichen Ver-
schleißdecke, die eine starre 
Konstruktion ist, bewährt. Die 
doppelte Oberflächenbehand-

lung hat  mit dem hohen Bitu-
menanteil den Vorteil, dass 
sich kleine Risse beim Befah-
ren wieder verschließen.“

 Nach der Freigabe in dieser 
Woche stehen noch Restarbei-
ten an. Dann kann es zu halb-
seitigen Sperrungen kommen. 
Zum Abschluss  wird noch die 
Randmarkierung aufgebracht. 

Nur unweit weiter auf der 
L 863 von Nordmentzhausen 
bis nach Jade Kurzendorf be-
ginnt am Donnerstag,  16. Juli,  
die Vollsanierung der Strecke. 
Dort ist der Zustand der  Stra-
ße durch Risse katastrophal.

Die Sanierung der Barghorner Straße (K 319) und der Mentzhauser Straße (K 202) ist so gut 
wie abgeschlossen. Jetzt wurde die Oberflächenbehandlung aufgebracht. BILD: WOLFGANG BÖNING

VON WOLFGANG BÖNING

BARGHORN/MENTZHAUSEN –   
Nach der Sanierung der Barg-
horner Straße (K 319) und  
Mentzhauser Straße (K 202) 
zwischen den Einmündungen 
Oberströmische Seite und  
Neustädter Straße läuft dort 
ab diesem Mittwoch wieder 
der Verkehr. Verzögerungen 
gab es in der vergangenen Wo-
che   durch die anhaltenden Re-
genfälle. Da konnte die letzte 
Schicht, die sogenannte dop-
pelte Oberflächenbehandlung 
nicht aufgebracht werden.

 Jetzt bringt sich die Firma 
AS Asphalt auf der 6400 Meter 
langen Strecke ein. Diese Fir-
ma hat mehrere Standorte 
und ist bundesweit im Einsatz. 
Deren Maschine wird mit dem 
Splitt vom LKW befüllt. Bei 
voller Ladung sind das  13 Ton-
nen, die reichen  für 450 Meter 
auf einer Breite von drei Me-
tern. Aus den Düsen wird der 
heiße Bitumen aufgespritzt. 
Dann wird  der Splitt  für eine 
gute Bindung aufgebracht und  
angewalzt. Zweimal wird über 
die Strecke gefahren. Im 1. 
Arbeitsgang wird eine Bitu-
menemulsion mit gröberem  
Splitt aufgetragen. Eine elekt-

Ab sofort rollt hier wieder der Verkehr
SANIERUNG  Reduzierte Geschwindigkeit auf Barghorner und Mentzhauser Straße

OLDENBROK/LR – „Das sind gute 
Nachrichten für den Landkreis 
Wesermarsch, insbesondere 
für die Oldenbroker Kamera-
dinnen und Kameraden“, freut 
sich die  Bundestagsabgeord-
nete Astrid Grotelüschen 
(CDU) über die jetzt terminier-
te Auslieferung des neuen 
Löschgruppenfahrzeuges an 
die Freiwillige Ortsfeuerwehr 
Oldenbrok.

 Insgesamt werden vom 
Bund fünf neue Fahrzeuge an 
das Innenressort des Landes 
Niedersachsen ausgeliefert, 
eines davon wird in der Weser-
marsch eingesetzt. Mit dieser 
Maßnahme ergänzt der Bund 
zur Verbesserung des Katast-
rophenschutzes die vom Land 
Niedersachsen  und den kom-
munalen Ebenen bereitge-
stellten Fahrzeuge nach einem 
geregelten Ausstattungskon-
zept.

 „Ich freue mich, dass damit 
das starke Engagement von 
Kreisbrandmeister Heiko 
Basshusen und seinem Team 
Früchte trägt und das Konzept 
im Katastrophen- und Zivil-
schutz für den Landkreis We-
sermarsch damit umgesetzt 
wird“, so die Bundestagsabge-
ordnete Astrid Grotelüschen 
weiter.  Eine bedarfsgerechte 
und moderne Ausstattung sei 
notwendig und  zugleich Moti-
vation für die vielen  Helfer, 
merkte sie an.

Neues 
Fahrzeug für
Feuerwehr

Über Gegenfahrbahn
in den Graben
VEDHUSEN/ABI – Glück gehabt: 
Auf der Bundesstraße 211 in 
Vedhusen ist laut Mitteilung 
der Polizei am Montag eine 
Frau mit ihrem Auto von der 
Fahrbahn abgekommen und 
im Graben gelandet. Die Fah-
rerin und ihre beiden Insassen 
blieben unverletzt. 

Gegen 17.25 Uhr hatte sich 
die  40-Jährige  aus Dortmund 
kurz vor einer scharfen Links-
kurve  durch ein Hinweisschild 
ablenken lassen und drohte, 
nach rechts von der Fahrbahn 
abzukommen. Sie lenkte da-
raufhin gegen, überquerte die 
Gegenfahrbahn und kam in 
einem Graben links neben der 
Fahrbahn zum Stillstand.

 Für die Bergung des Wa-
gens im Verlauf der Kurve  
musste die B 211 vorsorglich 
für etwa eine halbe Stunde ge-
sperrt werden.

Fuks-Büro vorerst
geschlossen
JADE/OVELGÖNNE/ABI – In der 
ersten Hälfte der Sommerfe-
rien sind die Familien- und 
Kinderservicebüros Ovelgön-
ne und Jade nicht besetzt. Ab  
Montag,  10. August,  sind beide 
Büros wieder geöffnet.

Eine Vertretung findet 
durch das Fuks-Büro Lemwer-
der mit Silke Dammann, 
t 0421/673950 oder damm-
ann@lemwerder.de, oder dem  
Fuks-Büro Stadland, Katja 
Kohnert, t  04732/8927 oder 
kohnert@stadland.de, statt.

Die Ferienbetreuung in der 
Gemeinde Ovelgönne wird 
von  Loretta Wilts organisiert, 
Sie  ist unter t 0152/08991136 
oder ferienbetreuung@ovel-
goenne.de erreichbar.

Strandgottesdienst
fällt aus
SEHESTEDT/LR – Pastor Bernd 
Eichert erinnert daran, dass 
der für den 19. Juli geplante 
Strandgottesdienst in Sehe-
stedt in diesem Jahr  leider aus-
fallen muss, obwohl schon 
zahlreiche Anmeldungen zur 
Taufe vorlagen.

Wesermarsch-Zeitung
Amtliches Bekanntmachungsblatt
des Landkreises Wesermarsch

und aller Städte und Gemeinden
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FAMILIENCHRONIK

GRETCHEN PRAEGER
16.7.1924 - 8.7.2020

26939 Ovelgönne
Südstraße 30

Traueranzeige heute im 
Ð -Familienteil
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